
7u diesem Heft

Vor 50 Jahren wurde die „Erklärung ber das Verhältnis der Kırche den
nıchtchristlichen Religionen“ Nostra aetate tejerlich verkündet. Aus diesem
Anlass blickt Elias Füllenbach zurück auf „Katholische Inıtiativen

den Antısemaı1it15mus un die Anfänge des christlich-jüdischen Di1d4-
logs ın Deutschland“. Durch Gertrud Luckner un: Karl Thieme hat der
Freiburger Rundbrief a 7Z4 eınen nıcht unbedeutenden Beıtrag geleistet.
1Lautf den Ergebnissen eıner iınternatıiıonalen Tagung Nostra aetate 1St die
besondere Beziehung des Christentums FÜ Judentum biısher weder VO

der Theologıe och VO Kirchenvolk genügend Z KenntnıiısA
worden. Diese Kluft 7zwıschen den Forderungen des Konzıils un: der aktı-
VCIl Lehre überwinden, Werner Irutwin, 1St Aufgabe der atholi-
schen Kırche
Heinrich Hebeler blickt zurück auft C1A besonders unkles Kapıtel
christlich-jüdischer Bezıehungen: das „Entjudungsinstitut“ 1n Eısenach,
dessen Einfluss och heute nachwirkt.
ach Missbrauch UNPervertierung wurde der Davıdstern ZU. Staatssym-
hbol Israels. Elisabeth Fuchshuber-Weifß beschreıibt 1n „Di1e Geschichte des
Davidsterns“ (Teıl 5 den erfolgreichen Wandel dieses Zeichens T BE 5Sym-
bol VO Theodor Herzls Vısıon e1ines eiıgenen Jüdıschen Staats.
Der Erfolg VO Jakobs Sohn Josef eruhte auf seıner Fähigkeıit, Iräume
deuten, WwW1e€e Eva Johanna Schauer 1n 395  FE TIräume der Josefserzählung“
ausführt. Die Kernaussage der Erzählung 1STt jedoch „ das unbeirrte Festhal-
FE dem Gott der Väter dem C 7Ott Israels, allen remden relig1-
sen Einflüssen“
Der Kernpunkt VO Sukkot (Laubhüttenfest), erklärt Yızhak Ahren 1n
„Vergegenwärtigung der Wastenzeıt“, 1St dıe Erinnerung die Verwıliesen-
e1ıt des Volkes Israel auf den yöttlichen Schutz. Damıt wırd die Zeıt in der
Laubhütte elıner Zeıt der Einübung In (sottvertrauen.
Der Beıtrag VO Monika eck b€I' Franz Werfel 8 (945) als »b; ermitt-
ler zwischen Juden UN Christen“ führt wıeder zurück DE Beziehung der
katholischen Kırche Z Judentum. In der Erzählung VO „geschändeten
un wiederhergestellten Kreuz“ verweıst Werte] durch die ede elines frei-
mütıgen Rabbiners auf die Wıdersinnigkeit der Judenmissıon.
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